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HEUTE GROSSAUFLAGE

Wetter heute
Nord- und Mittelbünden
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Wahlrekorde und 
Dinosaurier
Nach den Bündner Grossratswahlen verschieben sich die Mehrheiten im Grossen 
Rat. Die Junisession markiert den Beginn eines grossen Abschieds.

Pierina Hassler und Philipp Wyss

R ekordbeteiligung und Re-
kordzahl an Kandidieren-
den haben die Bündner 
Grossratswahlen am Sonn-
tag geprägt: Über 520 Per-

sonen standen zur Wahl, 120 schafften 
den Einzug oder die Bestätigung ins 
Parlament. Insgesamt wählten die 
Bündnerinnen und Bündner 43 neue 
Ratsmitglieder – wegen der Doppel-
wahl von Valérie Favre Accola werden 
ab August sogar 44 neue Personen Ein-
sitz nehmen. Deutlich verschoben ha-
ben sich die Kräfteverhältnisse: Die 
SVP dominiert neu mit 35 Sitzen, die 
Mitte verliert 6 Mandate und fällt auf 
28 zurück. «Beben im Parlament», 
heisst es bei der Mitte, die ihren Status 
als stärkste Kraft abgibt. In der am 
Montag begonnenen Junisession des 

Grossen Rates heisst es Abschied neh-
men: Denn für diese 44 Ratsmitglieder 
ist es die letzte Session, zusammen 
kommen sie auf 309 Jahre politisches 
Engagement.

Zwei Schwergewichte treten ab
Stellvertretend blicken Beatrice Ba-
selgia (70) und Michael Pfäffli (63) 
auf ihre Zeit im Parlament zurück – 
insgesamt 49 Jahre. Pfäffli erinnert 
sich an seine erste Wahl: «Weil ich 
nicht damit gerechnet hatte und ent-
sprechend überrascht gewesen bin.» 
Baselgia wurde 1994 an der Landsge-
meinde in Bonaduz als «Mission im-
possible» aufgestellt – und gewählt. 
Beide sprechen über ihre schwierigs-
te Zeit und schöne Erfolge im Parla-
ment – und sie verraten, wofür sie 
die neugewonnene freie Zeit nutzen 
wollen.  REGION SEITEN 2 UND 3

Sie waren Safier auf Zeit
In den 1950er-Jahren haben hunderte Italiener im Safiental an den Kraftwerken 
gebaut. Sie sind in guter Erinnerung geblieben. Es entstanden Freundschaften und 
sogar Ehen. Nun blickt das Museum Safien zurück.  REGION SEITE 6
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«Ich freue mich 
sehr darauf, mehr 
Zeit mit meinen 
(bald) sechs 
Enkelkindern 
verbringen zu 
können.»
Beatrice Baselgia  
abtretende Bündner Grossrätin

SPORT 
Ambitioniert: Erling 
Haaland und seine 
Norweger werden an  
der Fussball-WM als 
gefährliche Aussenseiter 
gehandelt. SEITE 19

NACHRICHTEN 
Keine versteckten 
Kosten mehr: 
Fluggesellschaften 
müssen Ticketpreise 
künftig inklusive 
Handgepäck  
angeben. SEITE 13

GESUNDHEIT 
Schlecht für  
die Psyche: Menschen 
mit hohen Erwartungen 
an sich selbst tendieren 
dazu, sich übermässig oft 
zu vergleichen. SEITE 17
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Geldgier am 
WEF bestraft
Jetzt steht fest, dass am diesjährigen 
World Economic Forum versucht wur-
de, Vorgaben bei temporären Baupro-
jekten zu umgehen. Die Gemeinde Da-
vos hat bereits in 36 Fällen eine Busse 
wegen Verstössen gegen das Anti-Tritt-
brettfahrer-Gesetz ausgesprochen. In 
einem besonders krassen Fall wurde 
die fehlbare Partei zu einer Busse von 
50 000 Franken verdonnert. Die Betref-
fenden hatten sich von Anweisungen 
der Gemeinde gänzlich unbeeindruckt 
gezeigt. «Wir gehen von klarer Gewinn-
sucht aus», teilt die Davoser Hochbau-
amtsvorsteherin Valérie Favre Accola 
mit. Total rapportierte Davos rund 60 
Verstösse, sieben Verfahren sind noch 
hängig. (béz)  REGION SEITE 4

Schützenfest-
Spektakel
Die Patrouille Suisse, rund 8000 Zu-
schauerinnen und Zuschauer am Fest-
umzug und ein Konzert der Rockband 
Megawatt: Am Samstag war viel los in 
Chur, am Offiziellen Tag des Eidgenös-
sischen Schützenfestes. Zunächst sorgt 
die Kunstfliegerstaffel Patrouille Suisse 
mit Schrauben, Loopings, Rauch und 
Pyro für Staunen. Nachmittags ziehen 
1000 Teilnehmende im Rahmen des 
Festumzugs durch die Innenstadt. 
Schützinnen und Schützen aus Kana-
da, Südafrika und den Niederlanden 
sind mit dabei. Und auch die Politpro-
minenz. Etwa Bundesrat Martin Pfister, 
der sagt: «Ich finde die Begeisterung 
und den Zusammenhalt, die so ein Eid-
genössisches Schützenfest auslösen, 
fantastisch.» (kla)  REGION SEITE 7

Iran  
triumphiert
Ein israelischer Luftangriff auf Beirut 
hat am Sonntag die fast fertige Überein-
kunft zwischen den USA und dem Iran 
ins Wanken gebracht – Teheran wollte 
zum Vergeltungsschlag ausholen. Doch 
in letzter Minute soll US-Präsident Do-
nald Trump laut seinem Vize JD Vance 
dem Iran weitere, entscheidende Zuge-
ständnisse gemacht haben. Die USA be-
enden die Seeblockade und erlauben 
iranische Ölexporte, Teheran hebt sei-
nerseits die Sperre der Strasse von 
Hormus auf und verzichtet auf Atom-
waffen. «USA und Israel hatten keine an-
dere Wahl, als die Niederlage zu akzep-
tieren und zu kapitulieren», triumphier-
te am Montag die iranische Militärfüh-
rung. (red)  KOMMENTAR SEITE 12 
 BERICHT SEITE 13
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BEVOR DU DEN
DURCHBLICK VERLIERRRRSSSTTT
Erlebe nicht nur bessere Sicht, sondern auch stilvolle
Brillen, die deinemAussehen eine ganz neue Dimension
verleihen. Dein Optiker vor Ort hilft dir dabei. www.geniallokal-initiative.ch
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Morgen schon
heute lesen.

Jetzt entdecken:
suedostschweiz.ch/
abendausgabe


